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Aufgabe 1. In der euklidischen Ebene E2 betrachten wir die Punkte A = (2, 3), B = (2, 1),
C = (5, 4), D = (1, 7) und E = (−1,−2).

(a) Berechnen Sie die Winkelmaße ]ABC und ]DAE der Winkel ∠ABC und ∠DAE und
stellen Sie fest, ob ∠ABC ≡ ∠DAE gilt. (5 Punkte)

(b) Bestimmen Sie den Punkt F mit der Eigenschaft, dass ∠ABF ≡ ∠DAE, BF ≡ BC und
(C,F)|AB. (5 Punkte)

Aufgabe 2. Sei E = Q2 und sei G = {g ∩ E : g ⊆ E2 euklidische Gerade mit |g ∩ E| ≥ 2}.
Ferner seien ·| · |· und ≡ die Einschränkungen der Zwischenrelation bzw. der Strecken- und
Winkelkongruenz von E2 auf E . Dann ist (E ,G, ·| · |·) eine angeordnete Inzidenzebene.

(a) Seien A,B,C ∈ Q2 in allgemeiner Lage. Zeigen Sie, dass tan(]ABC) ∈ Q, falls ]ABC

ungleich π
2 . (5 Punkte)

(b) Untersuchen Sie, ob das Kongruenzaxiom (K4) von (E ,G, ·| · |·,≡) erfüllt wird.
(5 Punkte)

Aufgabe 3. Betrachten Sie die Metrik d∞ : R2 × R2 → R auf dem R2 gegeben durch
d∞(P,Q) = max{|p1 − q1|, |p2 − q2|} für P = (p1, p2),Q = (q1, q2) ∈ R2. In der euklidischen
Ebene E2 definieren wir wie folgt eine Streckenkongruenz. Für zwei Strecken AB und CD
gilt AB ≡ CD genau dann, wenn d∞(A,B) = d∞(C,D). Für die Kongruenz von Winkeln
benutzen wir den üblichen Kongruenzbegriff in E2 (d.h. zwei Winkel sind genau dann kongru-
ent, wenn ihre Winkelmaße übereinstimmen). Zeigen Sie, dass die angeordnete Inzidenzebene
E2 zusammen mit dieser Strecken- und Winkelkonguenz ≡

(a) den Kongruenzaxiomen (K1), (K2) und (K3) genügt, (5 Punkte)

(b) das Kongruenzaxiom (K6) nicht erfüllt. (5 Punkte)

Aufgabe 4. (a) Zeigen Sie, dass durch C(z) := z−i
z+i eine bijektive Abbildung C : H2 → D2

definiert ist, wobei D2 = {z ∈ C : |z| < 1} die offene Einheitskreisscheibe ist. (5 Punkte)

(b) Betrachten Sie die folgenden Metriken dH2 : H2 × H2 → R, dD2 : D2 × D2 → R auf H2

bzw. D2 gegeben durch

dH2(z, w) := log

(
|z − w̄|+ |z − w|
|z − w̄| − |z − w|

)
bzw. dD2(p, q) := log

(
|1− pq̄|+ |p− q|
|1− pq̄| − |p− q|

)
für z, w ∈ H2 und p, q ∈ D2. Überprüfen Sie, dass die Abbildung C : H2 → D2 aus
Teil (a) die Abstände erhält, d.h., zeigen Sie, dass dD2(C(z),C(w)) = dH2(z, w) für alle
z, w ∈ H2. (5 Punkte)
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